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A-4) Glaube 
 
„..., dass wenn du mit deinem Mund Jesus als Herrn bekennen und in deinem Herzen glauben 
wirst, dass Gott ihn aus den Toten auferweckt hat, du errettet werden wirst.“ Römer 10,9-10 
 
Das zweite Element – nach Buße –, um in das Königreich Gottes einzutreten, ist der Glaube. 
Buße, also die bewusste Abkehr vom alten Leben und Hinwendung zu Gott, gehört zum 
Glauben, dem festen Vertrauen zu Gott, wie zwei Seiten einer Medaille (Mk.1,15; Apg.20,21; 
Joh.3,16; Joh.6,47; Apg. 16,31; Apg.10,43; Apg.13,38-39). 
 
Was ist rettender Glaube? 
 

Ä Glauben an die Wahrheit biblischer Offenbarung  (Hebr.11,1-6) 
Ä Dem Evangelium glauben     (Mk.1,15) 
Ä Jesus vertrauen und sich IHM anbefehlen   (Joh.3,15; Ps.37,5) 
Ä Mit dem Herzen glauben      (Röm.10,9-10) 
Ä Jesus ins eigene Herz einladen, IHN empfangen  (Offb.3,20; Joh. 1,12) 
Ä Von Herzen gehorsam werden     (Röm.6,17) 
Ä Sein Vertrauen auf Gott setzen     (Hebr.2,13) 

 
Ö Frage zur Vertiefung: Lies’ folgende Stellen: Joh.6,65; Röm.11,6; Eph.2,8; Hebr.12,2. 

Was sagen uns diese Stellen über Gottes Anteil in Bezug auf Glauben? Wie hast du das 

selbst erlebt? 

_________________________________________________________________________
_________________________________________________________________________ 

 
Beispiele rettenden Glaubens in der Schrift 
 
Wie eine Person rettenden Glauben erfährt und wie sie ihre Hinwendung zu Gott erlebt, ist sehr 
individuell, d.h. nur bedingt vergleichbar. Deshalb kann es hilfreich sein, sich einige Beispiele in 
der Schrift anzuschauen: 
 

Ä Nathanael        (Joh.1,45-50) 
Ä Thomas        (Joh.20,27-29) 
Ä Kerkermeister von Philippi     (Apg.16,30-34) 
Ä Einer der Übeltäter am Kreuz     (Lk.23,40-43) 
Ä Viele Samaritaner      (Joh.4,41-42) 
Ä Kornelius        (Apg.10,3-4+44) 
Ä Zusätzlich noch: Apg.4,4; 13,2; 17,11-12; 18,8; 19,8 

 
Ö Frage zur Vertiefung: Was hat in diesen Fällen den rettenden Glauben ausgelöst? 

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________ 
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Gewissheit der Errettung 
 
Der entscheidende Punkt ist, dass wir aufgrund unseres Glaubens Gewissheit haben dürfen, 
dass wir errettet sind. Diese Glaubensgewissheit wird uns den Frieden und die Freude geben, 
die Jesus uns verheißen hat. 
Wir können uns unserer Errettung sicher sein (1.Joh.5,13; Röm.8,38-39). 
 
Grundlagen unserer Gewissheit sind: 

 
Ä Das Wort Gottes (Tit.1,2; Röm.10,13; Offb.3,20; Joh.1,12; Joh.6,37; Joh.10,28-29) 
Ä Das Werk Jesu Christi (Röm.5,8-10; Eph.2,1+4-5; 1.Thess.5,10) 
Ä Das Zeugnis des Heiligen Geistes in uns (Röm.8,14-16; 1.Joh.3,24; Gal.5,22) 
Ä Die Tatsache, dass wir jetzt Teil der Gemeinde sind (1.Joh.3,14; 1.Petr.2,9-10) 

 
Bitte bedenkt, dass wir uns nie auf unsere Gefühle verlassen dürfen, sondern nur auf die 
Tatsachen, die Realitäten Gottes und auf sein wahrhaftiges und ewiges Wort. 
 
 

Ö Frage zur Vertiefung: Warum ist es so wichtig, dass wir unserer Errettung gewiss sind? 

Kannst du sagen, dass du dir deiner Errettung sicher bist? 

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________ 

 
Mit der Errettung ist große Freude verbunden 
 

Ä Apg. 8,39 und 16,34 
Ä Röm. 5,11 
Ä Ps.51,14 
Ä Lk. 15,7+10+32 

 
 

Ö Frage zur Vertiefung: Welche Erfahrung hast du gemacht? 

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________ 

 
 


